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Marktblattl
Amtlicher Teil

Einladung zum

1. Lesenachmittag 
im Sitzungssaal des Rathauses

am Sonntag, 20. Januar 2008
von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr

mit

Rita Schwarz
Andreas Grasser

Helga Röder
Daniela Lohmaier

Georg Reiner
Mary Braunke

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugendliche und Kinder, 
der Markt Isen lädt Sie und Euch zu einem Lese- und Hörvergnügen 

der besonderen Art ein – sechs Menschen aus Isen lesen Geschichten. 
Der älteste ist 85 Jahre alt, der jüngste 9 Jahre.

Lassen Sie sich überraschen – Jung und Alt gemeinsam werden Ihnen 
einen vergnüglichen Kulturnachmittag bereiten. 

Eintritt frei.

Siegfried Fischer Eva Pfennig
Erster Bürgermeister Kulturreferentin
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

am 18. Dezember 2007 durfte ich für den Bau unseres
Rathauses die höchste Auszeichnung des Landkreises
Erding für Bauherren und Architekten entgegenneh-
men: den „Fassadenpreis des Landkreises Erding, in
der Kategorie öffentliche Bauten“.
Diese Auszeichnung erfüllt mich mit Stolz., denn sie be-
stätigt nicht nur die Meinung vieler Bürgerinnen und
Bürger, sie zeichnet auch ein Gebäude aus, dessen
Nachhaltigkeit, Architektur und Nutzerfreundlichkeit
hohes Ansehen genießt und das auch in der nächsten
Generation noch Bestand haben wird. 
Wir haben lange überlegt, ob wir diese Baumaßnah-
me fast zeitgleich mit dem Neubau der Kläranlage in
Angriff nehmen sollen. Das hat mir manch schlaflose
Nacht bereitet, und ich weiß, dass die Kläranlage vie-
len von Ihnen weh getan hat. Doch wir haben sowohl
die Kläranlage als auch das neue Rathaus dringend
gebraucht. Und hätten wir nicht den Mut besessen, die
beiden Projekte trotz schwieriger konjunktureller Situati-
on rechtzeitig zu beginnen, dann würden wir bei den
heutigen Preisen und Zinsen zigTausende von Euro
mehr dafür bezahlen. 

Ganz bewusst sage ich „Wir“, denn wir verdanken
diese besondere Auszeichnung für unser Rathaus 
auch 

• den integren Männern und Frauen des Marktge-
meinderates, die trotz parteipolitischer Unterschiede
eine sachliche, konstruktive und ergebnisorientierte
Gemeindepolitik machen, und sich auch von Quer-
schüssen nicht einschüchtern und aus der Ruhe brin-
gen ließen, 

• meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Verwal-
tung und Bauhof, denen ich hier für zahlreiche Ent-
behrungen während der Bauzeit und eine Vielzahl
von Überstunden danke

• und nicht zuletzt Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger von Isen, die Sie uns Rückhalt gaben und Ver-
trauen schenkten. 

Dafür danke ich allen sehr herzlich. 

Ihr
Bürgermeister
Siegfried Fischer



Wir gratulieren dem Architekten Thomas Hammer 
und seinen Fachplanern und Projektanten 
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Nachstehend der Wortlaut der Ausführun-
gen des Preisgerichts bei der Preisverlei-
hung: 

„Rathaus Isen
Bauherr: Markt Isen
Architekt: Thomas Hammer aus München 

Beurteilung:
Neben dem erstklassigen Baukörper war
für die Entscheidung des Preisgerichts die
Lage, d.h. das Belassen des Rathauses im
Zentrum der Ortschaft entscheidend. Das
Rathaus bildet zusammen mit der traditio-
nellen Gastwirtschaft Klement und der 
St. Zeno-Kirche weiterhin die Mitte Isens
und kann somit seiner Rolle als politisches
Zentrum der Gemeinde gerecht werden. 

Die wichtigste Entscheidung bei diesem
Projekt war als vermutlich die erste, nämlich
das bestehende Rathaus zu belassen wo es
ist und durch eine Erweiterung den aktuel-
len Anforderungen an eine moderne Ge-
meindeverwaltung anzupassen. 

So logisch und vernünftig diese Grund-
satzentscheidung auch jetzt scheinen mag,
eine Selbstverständlichkeit ist sie nicht. 

Der Architekt Thomas Hammer hatte die
schwere Aufgabe, eine doppelt so große
Neubaufläche wie Altbaufläche unterzu-
bringen, ohne dabei die Maßstäblichkeit
der vorhandenen ortstypischen Gebäude-
struktur zu zerstören. Und nach Auffassung
des Preisgerichts hat er dabei alles richtig
gemacht. 

In aller Kürze: Der Altbau behält mit seiner
Lochfassade seine gewohnte Identität. Da-
bei gelingt es aber gleichzeitig, eine raffi-
nierte und moderne Fassade mit integrier-

tem Sonnen- und Lärmschutz zu verwirkli-
chen. 

Der Erweiterungsbau tritt mit seiner raumho-
hen Holz-Alu-Fassade in einen spannenden
Dialog zum Altbau. 

Die besondere Leistung des Architekten be-
steht aber darin, dass er an die vorhande-
ne ortsübliche Struktur, d. h. Haupthaus zur
Straße mit dahinterliegendem Ökonomie-
gebäude sich anlehnt und einen Innenhof
einfügt, der es schafft, gleichzeitig eine
deutliche Zäsur zwischen Alt- und Neubau
zu schaffen und gleichzeitig die separate
Erschließung des Neubaues vom Vorplatz
aus ermöglicht. 

Damit können Sitzungssaal, Besprechungs-
und Trauzimmer ohne Störung der Verwal-
tungsräume erreicht werden. Das ermög-
licht Veranstaltungen aller Art unabhängig
vom Rathausbetrieb und macht das Gebäu-
de damit zu einem wichtigen Baustein im
kulturellen Leben des Marktes Isen. 

Zu alle dem wird durch geschickte Ausnut-
zung der topographischen Lage am Hang
die Unterbringung eines offenen und ge-
schlossenen Garagendecks erreicht. 

Auch wenn es beim Fassadenpreis haupt-
sächlich um das Äußere geht, so sei doch
erlaubt zu erwähnen, dass einem das Ar-
chitektenherz schon höher schlägt, wenn
man auf der Galerie des Sitzungssaales
steht und diesen hohl inszenierten Ausblick
auf die Dächerlandschaft Isens sieht. 

Ich beglückwünsche den Bürgermeister von
Isen und den Architekten Hammer zu die-
sem geglückten Bauwerk und möge es
noch vielen Gemeinden im Landkreis als
Vorbild dienen“.
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Öffentliche Zahlungs-
aufforderung
Bis 15. Februar 2008 sind beim
Markt Isen zur Zahlung fällig:

1. Grundsteuer für das 1. Quartal
des Rechnungsjahres 2008

2. Gewerbesteuer für das 1. Quartal
des Rechnungsjahres 2008 

Die Überweisung kann auf folgende
Konten erfolgen:

Raiffeisen-Volksbank Isen
Konto-Nr. 14850
Bankleitzahl 70169605

Sparkasse Isen
Konto-Nr. 132233
Bankleitzahl 71152680

Postbank München
Konto-Nr. 55085806
Bankleitzahl 70010080

Durch rechtzeitige Zahlung werden
Mahngebühren, Säumniszuschläge
und Unkosten für weitere Maßnahmen
vermieden.

Kommunalwahlen am 
2. März 2008 
Nach Erhalt Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte, die ca. Anfang Februar
verschickt wird, können Sie Briefwahl-
unterlagen per E-mail anfordern.
Das entsprechende Formular finden
Sie auf den Internetseiten des Marktes
Isen (www.isen.de) unter Aktuelles.

Abwasserabgabe
Abgabepflicht für Kleineinleiter
Kleineinleiter sind von der Abgabe
für 2007 unter folgenden Vorausset-
zungen befreit:
1. Wenn eine funktionsfähige Drei-

kammergrube vorhanden ist und
dem Markt Isen bis spätestens 29.
Februar 2008 ein Zahlungsbeleg
über die im Jahr 2007 erfolgte Ab-
fuhr des Klärschlammes in eine
dafür geeignete Kläranlage vorge-
legt wird. 

2. Wenn für die vorhandene Klein-
kläranlage ein Wartungsvertrag
abgeschlossen wurde und dieser
dem Markt Isen bis spätestens 
29. Februar 2008 vorgelegt wird.

Zur Sicherung des Naturdenkmals er-
streckt sich der Schutz auch auf die
Umgebung des Baumes im Bereich
der Kronentraufe.

Schutzzweck
Die Eiche bei Steingassen, Markt
Isen, ist als Naturdenkmal zu schüt-
zen, da ihre Erhaltung wegen der her-
vorragenden Schönheit und Ortsbild
prägenden Wirkung im öffentlichen
Interesse liegt.

Verbote
Nach dem Bayer. Naturschutzgesetz
ist es verboten, das Naturdenkmal
einschließlich der geschützten Umge-
bung ohne Befreiung zu entfernen, zu
zerstören, zu beschädigen oder zu
verändern.

Geburten

Ilakovac Ines Mara
Am Isental 3

Guttengeber Nadine
Burgrain, Hauptstraße 29

Reich Anton Andreas
Weidacherweg 5

Berger Neela Maria
Mittbach, Alpenstraße 6

Eheschließungen

Fuchs Sabine und Vitzthum Robert

Mansky Natalie und Fruth Peter

Jubilare

Den 80. Geburtstag konnte feiern:
Wachter Georg
Mittbach, Hauptstraße 8

3. Für Landwirte, wenn der Fäkal-
schlamm vom Landwirt auf eige-
nem Grund (Ackerland) ausge-
bracht und unterpflügt wird.
Hierüber, und über das Vorhan-
densein einer funktionsfähigen
Dreikammergrube mit Überlauf in
die Güllegrube und ein Analysen-
bericht über den Fäkalschlamm ist
beim Markt Isen bis spätestens 29.
Februar 2008 eine Erklärung ab-
zugeben bzw. vorzulegen.
Landwirte, die dies bereits ge-
macht haben, brauchen diese Er-
klärung nicht mehr abgeben.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Hannelore
Deuschl, Zimmer 1.04, Tel. 08083/
5301-13 gerne zur Verfügung.

Bitte beachten: Nach der Leerung ist
die Dreikammergrube vor erneutem
Einleiten unbedingt mit Wasser aufzu-
füllen, damit der organische Zerset-
zungsprozess wieder einsetzen kann.
Fäkalschlamm darf wegen des Rinder-
bandwurmes (Finnen) nicht auf Grün-
land und Feldfutteranbaufläche aufge-
bracht werden. Daher ist auf eine
regelmäßige Entleerung der Dreikam-
mergrube (mindestens einmal jährlich)
zu achten, damit der Fäkalschlamm
nicht mit dem Überlaufwasser in die
Güllegrube gelangt. Fäkalschlamm-
transport von Nachbarn ist verbo-
ten! Landwirte dürfen nur den
Schlamm aus der eigenen Dreikam-
mergrube auf eigene Ackerflächen
aufbringen und unterpflügen.

Verordnung des Landrats-
amtes Erding über den
Schutz einer Eiche bei
Steingassen, Markt Isen
Der Markt Isen hat im März 2006 die
Unterschutzstellung beim Landratsamt
Erding beantragt.
Das Landratsamt hat im Dezember
2007 die entsprechende Verordnung
erlassen.

Aus dem Inhalt:
Schutzgegenstand
Die bei Steingassen, Markt Isen, auf
dem Grundstück Fl.Nr. 1599/4 der
Gemarkung Westach befindliche Ei-
che wird als Naturdenkmal unter
Schutz gestellt.

Personenstands-
meldungen
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Den 85. Geburtstag konnten feiern:
Hein Ursula
Burgrain, Hauptstraße 38

Eichner Maria
Burgrain, Hauptstraße 3

Den 90. Geburtstag konnten feiern:
Hainer Margaretha
Schnaupping 4

Gantner Karl
Burgrain, Waldstraße 9

� Bücherei Sankt Zeno �
im Pfarrheim, 
Georg-Escherich-Str. 5

Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst bis

11.00 Uhr

Wasserhärten 
Wasserversorger: Härte:
Markt Isen 16,6° dH 

entspricht 
Härtebereich 3

Wasserzweckverb. 18,0° dH
der Mittbachgruppe entspricht 

Härtebereich 3

Mütterberatung 
Jeden 1. Montag im Monat von
14.00–16.00 Uhr im Gesundheits-
amt Erding, Bajuwarenstraße 3,
85435 Erding.

Beratung für hör- und
sprachauffällige Kinder im
Gesundheitsamt Erding
Seit Jahren finden in regelmäßigen
Abständen im Gesundheitsamt Erding
pädoaudiologische Sprechstunden
statt.

14.04.2008 28.04.2008
– 26.05.2008
09.06.2008 23.06.2008
14.07.2008 28.07.2008
11.08.2008 25.08.2008
08.09.2008 22.09.2008
13.10.2008 27.10.2008
10.11.2008 24.11.2008
08.12.2008 22.12.2008

Bitte melden Sie sich an: spätestens
eine Woche vor dem jeweiligen Ter-
min unter Angabe Ihrer Versicherungs-
nummer im Sozialamt unter Telefon
08122/58-1398.

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen und Ihren Personalausweis
mit.

Sämtliche Beratungen sind kosten-
frei!

Mit der ADAC FreizeitCard
mobil im MVV
Gönnen Sie Ihrem Auto ein freies
Wochenende! Während der PKW in
der Garage bleibt, sind Sie auf Ach-
se in Bus und Bahn – mit der ADAC
FreizeitCard.

Für Fußballfans: die Tore im Stadion
feiern – Für Kulturfreunde: das Stadtle-
ben genießen – Für Wandervögel:
die Heimat erkunden – Für Shopping-
freunde: stressfrei in die City – Für Fa-
milien: mit Kind und Kegel in den Tier-
park u.v.m.

Der ADAC bietet in Zusammenarbeit
mit dem MVV seinen Clubmitgliedern
ein attraktives Exklusivangebot für freie
Fahrt im MVV-Gesamtnetz: ein
ganzes Jahr lang, jedes Wochenende
von Freitag 16.00 Uhr bis Montag
6.00 Uhr. 

Die ADAC FreizeitCard Single gilt für
eine Person und kostet für ein Jahr nur
187,– Euro.

Die ADAC FreizeitCard Familie gilt
für zwei Personen, davon muss einer
der Inhaber der Karte sein, sowie für
beliebig viele eigene Kinder und En-
kelkinder bis 14 Jahre. Diese Karte ko-
stet für ein Jahr nur 271,–- Euro.

Die Beratung wird von einer Hörge-
schädigtenpädagogin von der Päda-
gog. audiolog. Beratungsstelle in
München durchgeführt.
Dabei geht es in erster Linie um Ab-
klärung von Hör- und Sprachauffällig-
keiten, die zu Lernproblemen führen
können.
Ziel der Beratung ist einmal, zu über-
prüfen und näher abzuklären, ob Be-
handlungsmaßnahmen, also eine
Überweisung an den HNO-Arzt zur
Einleitung einer Therapie notwendig
sind.
Zum anderen ist sie aber auch eine
gezielte heil- und sonderpädagogi-
sche Beratung, insbesondere zu Fra-
gen der schulischen Eingliederung.
Die Früherfassung des hörgestörten
Kindes ist das entscheidende diagno-
stische und therapeutische Prinzip der
Beratung.
Leichte Hörstörungen werden nicht
selten erst im Kindergartenalter er-
kannt.
Wenn ein Kind allerdings nicht richtig
hört, lernt es auch nicht richtig spre-
chen, die geistige und soziale Ent-
wicklung ist dadurch ebenfalls einge-
schränkt.

Nächste Beratungstermine: 

Mittwoch, 23. Januar 2008
27. Februar 2008
16. April 2008
28. Mai 2008
11. Juni 2008
09. Juli 2008

Auskunft Gesundheitsamt, 
Bajuwarenstraße 3, 
85435 Erding, 
Telefon 08122/58-1430

Rentensprechtage 2008
der Deutschen Renten-
versicherung im Landrats-
amt Erding
Auskunft und Beratung
Erding, Landratsamt, 
Alois-Schießl-Platz 8

Termine:
– 28.01.2008
11.02.2008 25.02.2008
10.03.2008 –

Nichtamtlicher Teil

Sonstiges
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Erhältlich ist die ADAC FreizeitCard 
in allen ADAC Service-Centern und
TUI TRAVELStar ADAC Reisebüros. 
Infos unter Tel. 0 89 / 54 01 94 93 91

Weitere Infos erhalten Sie auch un-
ter www.mvv-muenchen.de/adac-
freizeitcard  

Notdienste

Praktische Ärzte 
Wenden Sie sich im Bedarfsfall an
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Bayern, Telefon 0 18 05/19 12 12.

Bei akuten, lebensbedrohlichen Er-
krankungen an die Rettungsleitstelle
Erding, Telefon 1 92 22.

Wochenenddienst der Zahnärzte
19./20. Januar
Dr. Dr. Gebhart Josef
Friedrich-Fischer-Straße 10,  Erding
Telefon 08122/3787

26./27. Januar
Dr. Fischer-Götz Sonja
Hauptstraße 19a, Forstern
Telefon 08124/8301

2./3. Februar
Dr. Bausch Philipp
Anzinger Straße 20, Poing
Telefon 08121/975800

4./5. Februar
ZA Benda Jan
Herzogstandstraße 2, Erding
Telefon 08122/903656

9./10. Februar
Dr. Benkendörfer Susanne
Haager Straße 35, Erding
Telefon 08122/93939

16./17. Februar
ZÄ Brandstädter-Schäfer Eva-Maria
Zöpfstr. 1, Dorfen
Telefon 08081/936970

Pemmering
Erika Huber
Telefon 08124/1760

Scheuen Sie sich nicht, sich in Not-
situationen vertrauensvoll an die
Nachbarschaftshilfe zu wenden. Hier
wird Ihnen geholfen!

Als zusätzlicher, persönlicher Service
für Hilfesuchende und Helfer dient
auch unser Büro im Brunnauerhaus,
St.-Zeno-Platz 5, in Isen.

Öffnungszeiten:
• Dienstag von 13.00 bis 15.00 Uhr
• Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr
• sowie nach Vereinbarung
Telefon und Fax: 08083/907177

Möchten Sie unsere Nachbarschafts-
hilfe durch Ihre Hilfe unterstützen?
Zögern Sie nicht und setzen Sie sich
mit unseren Einsatzleitern in Verbin-
dung.

Da unser Verein gemeinnützig ist, kön-
nen wir Spendenquittungen ausstel-
len.

Hauswirtschaftlicher Fach-
service im Landkreis Erding
Fachkräfte bieten Serviceleistungen
rund ums Haus.
Bei Sozialeinsätzen rechnen wir direkt
mit Ihrer Krankenkasse ab.
Prospekte liegen im Rathaus auf.
Info auch bei Maria Neumair, Tel./
Fax 08122/20655

Isener 
Bauernmarkt

in der Raiffeisenstraße 2 

Markttag
Freitag von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Winterpause!
Wir starten wieder am Freitag, 7.
März 2008.

Apotheken
• Die aktuellen Notdienste sind an

der St. Zeno Apotheke und an der
Isen Apotheke ausgehängt.

• Die aktuellen Dienstbereitschaf-
ten der Apotheken können Sie
auch der Tagespresse entneh-
men.

• Neuer Telefonservice der Apothe-
ken
Telefon 118 33 – Weitervermitt-
lung zum Apothekennotdienst von
aponet.de (einmalig 20 ct zzgl.
99 ct/min., sowie nach Weiterver-
mittlung 99 ct/min.)

Wir helfen weiter in
Notsituationen

Nachbarschaftshilfe
Isen – Lengdorf – Pemmering
Wir, die Nachbarschaftshilfe des
Pfarrverbandes, möchten dazu beitra-
gen, die vielseitigen Nöte der Men-
schen in unserem Pfarrverband zu lin-
dern.
Durch den steigenden Hilfsbedarf al-
ter, einsamer, kranker und behinderter
Menschen, die sich nicht mehr selbst
versorgen können oder durch plötzli-
che Krankheit, Unfall oder allgemeine
Schwäche in Notsituationen kommen,
ist Hilfe nötiger denn je.

Wir bieten Hilfe an für:
• Essen auf Rädern
• Fahrdienste (z. B. Arzt, Kranken-

haus, Gottesdienst, Veranstaltun-
gen)

• Familienhilfe (z.B. Einkaufen, Haus-
haltshilfe, Kinderbetreuung, Senio-
renbetreuung)

• Betreuung und Pflege Schwerst-
kranker (kurzzeitig)

• Begleitung und Pflege von Ster-
benden und deren Angehörigen
durch eine ausgebildete Hospizhel-
ferin

Anfragen zu jeder Zeit an unsere eh-
renamtlichen Einsatzleiterinnen:

Isen und Lengdorf
Patrizia Brambring
Telefon 08083/8529 oder 
Mobil 0175/2185606

Vereins-
mitteilungen



7

Hebammenpraxis 
Josita Kögler
Steinlandstraße 4, Isen
Telefon 08083/54379 oder
0160/2875796
• Hilfe bei Schwangerschafts-

beschwerden
• Beratung
• Geburtsvorbereitung
• Babymassage
• Nachsorge
• Rückbildung

Hebammenpraxis
Andrea Schwanner
• Geburtsvorbereitung für Paare

am Wochenende
• Beckenboden Intensivtraining

für Frauen jeden Alters
• Fit nach der Geburt – Intensivkurse
Info und Anmeldung unter
Telefon 08085/1666 oder
E-Mail: as@hebammen-dorfen.de

Künstlerei am St. -Zeno-Platz
• Malen für Erwachsene

Mittwoch ab 19 Uhr – 14-tägiger
Rhythmus 

• Kinder Aquarell-Malkurse
Termine siehe Aushang Künstlerei

St.-Zeno-Platz 3, 84424 Isen
Telefon 08083/547240
Ansprechpartner: Liedgens Beate

Malkurs
für Kinder und Erwachsene jeden 
Alters
• Acryl
• Kohle
• Pop-Art
• Gegenständlich
• Portraits
• Abstrakt

Sabine Kellner
Weidacherbergstraße 10
84424 Isen
Telefon 0160/1180028
Termine je nach Vereinbarung

11. Februar 2008 S8360
Freie kreative Malerei für Erwachse-
ne, 18:00 Uhr, Isen, Schule, Mehr-
zweckraum

13. Februar 2008 S8361
Freie kreative Malerei für Kinder,
15:30 Uhr, Isen, Schule, Mehr-
zweckraum

03. März 2008 S9104
Gmiatlich boarisch kocha! 18:00
Uhr, Isen, Thalhammer Küche,
Hochstr. 3

10. März 2008 S9108
Nudelsaucen, 18:00 Uhr, Isen,
Thalhammer Küche, Hochstr. 3

Veranstaltungsinformation
Stadthalle Erding
• Karten per Telefon, Beratung, Bu-

chung und Versand: Montag bis
Freitag, 8–16 Uhr,
Tel. 08122/9907-12

• Online www.stadthalle-erding.de
• ticket@stadthalle-erding.de
• TheaterkasseamAlois-Schießl-Platz1
• Montag, Mittwoch, Freitag jeweils

von 15 bis 18 Uhr, 
• Dienstag und Donnerstag von 

10 bis 12 Uhr
Tel. 08122/9907-12,
Fax 08122/9907-50

Zaubertheater „Hokus-Pokus“
mit Pierre Breno
Samstag, 19. Januar, 15 Uhr
¡ 7,50, Kinder ¡ 5,50
Tageskasse ¡ 8 und 6

Murat Topal
„Getürkte Fälle – ein Cop packt aus!“
Sonntag, 20. Januar, 20 Uhr
¡ 21,50

Volkshochschule 
Landkreis Erding
Das neue Programmheft mit über 700
Kursen und Veranstaltungen ist erschie-
nen.

Es wird in den Rathäusern sowie zahl-
reichen Sparkassen, Banken und Ge-
schäften im Landkreis ausgelegt.
Die Kurse sind auch im Internet unter
www.vhs-erding.de abrufbar.

Auskunft und Anmeldung: 
Volkshochschule Landkreis Erding,
Lethnerstr. 13, 85435 Erding,
Telefon: 08122/9787-0, 
Telefax: 08122/9787-3333,
Internet: www.vhs-erding.de,
E-Mail: info@vhs-erding.de

Kurse in Isen:
21. Januar 2008 R9120

Partygebäck und Snacks, 18:00
Uhr, Isen, Thalhammer Küche,
Hochstr. 3

30. Januar 2008 S2454
Die Bausteine des klassischen Hat-
ha-Yoga, 18:00 Uhr, Isen, Senio-
ren-Zentrum, Raum für Beschäfti-
gungstherapie

30. Januar 2008 S2455
Die Bausteine des klassischen Hat-
ha-Yoga, 19:30 Uhr, Isen, Senio-
ren-Zentrum, Raum für Beschäfti-
gungstherapie

11. Februar 2008 S9695
Bodystyling, 18:00 Uhr, Isen, Kin-
dergarten, Mühlbachstr.

11. Februar 2008 S9782
Thai – Lobo: Box Conditioning,
19:00 Uhr, Isen, Kindergarten,
Mühlbachstr.

Kurse/
Veranstaltungen

Isener Ferienprogramm
Kinderschminken
Hallo Kinder!
Am Faschingsdienstag könnt Ihr Euch zeigen lassen, wie aus Euch eine per-
fekt geschminkte Prinzessin, ein lustiger Clown oder eine andere Figur wird.
Unter Mithilfe eines Profis werdet Ihr für den Faschingsumzug am Nachmit-
tag zurechtgemacht.
Wann? Dienstag, 5. Februar 2008 von 11.00 bis 13.30 Uhr
Wo? Friseurgeschäft Roland Maier
Unkosten: 4 Euro
Anmeldung: Roland Maier
Telefon: 08083/9540



Johann Strauß Operette, Wien
Eine Nacht in Venedig
Sonntag, 3. Februar, 19 Uhr
¡ 41,70/37,30/30,30

Bruno Jonas
„Bis hierher und weiter“
Dienstag/Mittwoch 
12./13. Februar, 20 Uhr
¡ 26 / 24 / 22

Denken lohnt sich
Mit Vince Ebert
Donnerstag, 28. Februar, 20 Uhr
¡ 18, ¡ 9 Schüler

Deafs A Bissal Mehra Sei?
Martina Schwarzmann
Donnerstag, 6. März, 20 Uhr
¡ 19

Chiemgauer Volkstheater
„Warst’ doch in Kentucky blieb’n“
Samstag, 29. März, 20 Uhr
¡ 29 / 25 / 21

„Made im Germany“
Kaya Yanar
Donnerstag, 17. April, 20 Uhr
¡ 25,20/23/20,50
(Karten vom 21. Oktober behalten
Gültigkeit)

Entleerungsrhythmus für
Restmüll und Biotonne 
Montag, 21. Januar Restmüll
Montag, 28. Januar Biotonne
Montag, 04. Februar Restmüll
Montag, 11. Februar Biotonne
Montag, 18. Februar Restmüll

Bitte stellen Sie die Tonnen am Ab-
holtag unbedingt ab 6.00 Uhr bereit!

Nächster Abholtermin 
„Gelber Sack“
Dienstag, 12. Februar 2008
Ausgabestelle für Gelbe Säcke ist die
Kreismülldeponie Isen

• Bitte stellen Sie die Gelben Säcke
am Morgen des Abholtages bis
spätestens 6.00 Uhr bereit.

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
9.00–13.00Uhru.14.00–17.00Uhr
Donnerstag
9.00–13.00Uhru.14.00–18.00Uhr
Montag und Samstag geschlossen

Da die Einrichtung nur über begrenzte
Raumkapazitäten verfügt, beschränkt
sich der Gebrauchtwarenmarkt auf
folgende Waren, die angenommen
und günstig weitergegeben werden:
➣ Möbel aller Art (Küchen-, Schlaf-

zimmer-, Kinderzimmer-, Wohn-
zimmermöbel)

➣ Haushaltsgeräte in beschränktem
Umfang

➣ Geschirr (möglichst nur komplett)
➣ Bücher

Kleidung und Spielsachen werden nur
in Einzelfällen angenommen. Am sinn-
vollsten erscheint es, direkt mit dem
Rentabel Rücksprache zu nehmen.

Nächste Problemmüll-
sammlung 
Mittwoch, 23. Januar 2008, von
9.15 bis 10.00 Uhr, Burgrain, beim
Gasthaus Gipp

• Die Gelben Säcke sind vor dem
Grundstück, unmittelbar an der Ab-
fuhrstrecke, so zu platzieren, dass
die problemlos und ohne Zeitverlust
abgeholt werden können.

• Sollten die Säcke, aus welchen
Gründen auch immer, am vor-
gesehenen Termin nicht abgeholt
werden, bitte stehen lassen, sie
werden dann am nächsten Tag ab-
geholt.

Öffnungszeiten der 
Müllumladestation Isen
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 7.30 bis 12.00 Uhr und 

12.45 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwochnachmittags ist die Müll-
umladestation Isen geschlossen.

Telefonisch ist die Deponie unter der
Nummer 08083/1459 erreichbar.

Altmedikamente 
in die Apotheke
Bei der Rückgabe von nicht mehr
benötigten Medikamenten oder Medi-
kamenten, deren Verfalldatum über-
schritten ist, bitten wir folgendes zu
beachten:
• ohne Umkarton und Beipackzettel

(in den Papiercontainer)
• leere Medizinflaschen (z. B. von

Hustensäften, Tropfen usw.) in den
Glascontainer

• kein Injektionszubehör (z. B. Na-
deln für Spritzen, Lanzetten zur Blu-
tentnahme, Fertigspritzen) – kann
im Hausmüll entsorgt werden

• kleine Mengen von Altmedikamen-
ten können auch zum Hausmüll

Öffnungszeiten im 
Gebrauchtwarenmarkt 
Rentabel
Gebrauchtwaren, die wir annehmen
und weitergeben
Rentabel, 
Moosweg 6, 
85435 Erding – Aufhausen
Telefonnummer 08122/12537

Der Entsorgungskalender des Marktes Isen 
steht im Internet unter

www. Entsorgungskalender.com
zum Herunterladen zur Verfügung.
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